
ZUSAMMENARBEIT MIT DER POLIZEI

Im letzten Oktober fand ein Treffen 
mit dem leitenden Polizeidirektor 
(und auch Jäger) Rudi Denzer,  statt. 
Unser Anliegen ist es die Zusammen-
arbeit mit der Polizei wieder etwas zu 
intensivieren. Aus der Vorstandschaft 
werde ich als Ansprechpartner zur Po-
lizei fungieren. Im Gespräch mit Herrn 
Denzer sind wir übereingekommen, 
Sie über den folgenden Sachverhalte 
zu informieren und Sie um Ihre aktive 
Mitarbeit zu bitten. 
In letzter Zeit häufen sich Anrufe bei 
der Polizei, in denen besorgte Mit-
bürger berichten, dass sie bewaffnete 
bzw. schiessende und manchmal ge-
tarnte Gestalten beobachtet haben. 
Die Polizei muss diesen Fällen mit ei-
nem entsprechenden Aufgebot, gebo-
tener Sorgfalt und angemessener Vor-
sicht nachgehen, auch wenn es sich 
schlussendlich meist herausstellt, 
dass ein oder mehrere Jäger völlig le-
gal jagten.
Stellen Sie sich nun einmal vor die Po-
lizei wäre über diese jagdlichen Tätig-
keiten im Vorfeld informiert. Die Vor-
gehensweise der Polizei wäre weitaus 
entspannter sowie das eingesetzte 
Aufgebot um die Fälle zu untersuchen 
um einiges geringer. Beide Seiten 
(Jäger und Polizei) wären nicht über-
rascht sich zu begegnen.  
Aus diesem Grund bittet die Vor-
standschaft der KJV BB und die 

Polizei um Ihre aktive Mitarbeit:

Um Missverständnissen zwischen der 
Kreisjägerschaft und der Polizei vor-
zubeugen und konliktträchtige Situ-
ationen im Zusammenhang mit der 
befugten Jagdausübung zu vermeiden 
(z.B.  Treib- und Gesellschaftsjagden, 
die Jagd auf Enten, Rabenkrähen und 
Elstern, insbesondere in besonders 
sensiblen Bereichen oder wenn zu er-
warten ist, dass es in die Öffentlich-
keit ausstrahlt) werden Sie gebeten 
dem Polizeipräsidium Ludwigsburg, 
Führungs- und Lagezentrum (FLZ) 
unter folgender zentraler Rufnum-
mer/e-mail diese geplanten Jagdakti-
vitäten im Vorfeld mitzuteilen.

Tel: 07141 I 18 -5050. 
E-Mail: 

ludwigsburg.pp.fest.lz@polizei.bwl.de 

Das FLZ informiert dann das örtlich 
zuständige Polizeirevier. Nebenste-
hend inden Sie die zuständigen Poli-
zeireviere inklusive Telefonnummern. 
Das heisst nun sicherlich nicht, dass 
Sie jede jagdliche Aktivität wie Mor-
gen-/Abendansitz, Pirschgänge etc. 
dem FLZ mitteilen sollen. 
Aber die oben genannten Formen der 
Jagdausübung, gehören nicht zum re-
gelmässigen jagdlichen Erscheinungs-
bild in den Gebieten und können somit 

ÜBERGEORDNET:
POLIZEIPRÄSIDIUM LUDWIGSBURG, 
Führungs- und Lagezentrum (FLZ)
>> zentrale Rufnummer: 

oder E-Mail:
ludwigsburg.pp.fest.lz@polizei.bwl.de

POLIZEIREVIER BÖBLINGEN

Zuständig für die Gemeinden   
 Altdorf Böblingen  
 Ehningen Hildrizhausen  
 Holzgerlingen  Schönaich
 Steinenbronn Waldenbuch  
 Weil im Schönbuch

POLIZEIREVIER SINDELFINGEN

Zuständig für die Gemeinden:
 Aidlingen Magstadt 
 Sindelingen Grafenau

POLIZEIREVIER HERRENBERG 

Zuständig für die Gemeinden: 
 Bondorf Deckenpfronn
 Gärtringen Gäufelden  
 Herrenberg Mötzingen   
 Nufringen Jettingen

POLIZEIREVIER LEONBERG

Zuständig für die Gemeinden:   
 Leonberg Renningen   
 Rutesheim Weil der Stadt  
 Weissach

ZUSTÄNDIGKEITEN
Polizeireviere im Landkreis  
Böblingen und Ansprechpartner

Tel. 07141 I 18 -5050

Tel. 07031 I 13 -2500

Tel. 07031 I 697 -0

Tel. 07032 I 27 08 -0

Tel. 07152 I 605 -0

POLIZEI

ZUSAMMENARBEIT GEWÜNSCHT

14



bei der Bevölkerung 
„panische“ Reaktio-
nen und Anrufe bei der 
Polizei auslösen. Die 
Beurteilung und Ein-
schätzung der jewei-
ligen Situation bleibt 
Ihnen überlassen. Sie 
kennen Ihre Jagdgebie-
te, Jagdaktivitäten und 
Sensitivität vor Ort am 
Besten. 
In einer weiteren Ak-
tion haben wir zu-
sammen mit den 
Hegeringleitern und 
Jagdpächtern der Poli-
zei eine aktuelle Liste 
der Ansprechpartner 
pro Revier übermittelt. 
Die aufgeführten An-
sprechpartner werden 
von der Polizei bei Wil-
dunfällen oder sonsti-
gen Vorkomnissen zu-
erst kontaktiert. 
Wir werden den Ab-
gleich der Listen ein-
mal im Jahr durchfüh-
ren und Danken jetzt 
schon für Ihre Unter-
stützung. 

Thomas Massler
stv. Kreisjägermeister

Sie sind hier zu Hause und setzen auf die Region? Dann kommen Sie zu den Stadtwerken Böblingen. 

Wir bieten Ihnen nicht nur attraktive Konditionen, sondern persönlichen Service vor Ort. Unterstützen 

Sie unser Engagement für die Region Schönbuch und wechseln Sie mit Strom und Gas noch heute. 

Unseren Kunden bieten wir mit dem Schönbuch | Wechselpaket einen einzigartigen Wechselbonus. 

 

www.stadtwerke-boeblingen.de

NATÜRLICH 

REGIONAL.

Liebe Jägerinnen und Jäger,

es freut mich besonders, dass die Stadtwerke für
ihr regionales Engagement auch die Unterstützung
von Vereinen im Kreis Böblingen erhalten. Mein
spezieller Dank gilt dem Ehren-Kreisjägermeister,  
Herrn Peter Kirn, der die Stadtwerke im Aufsichtsrat
beriet und mir den Kontakt zu Ihnen ermöglicht.

Die Stadtwerke Böblingen sind zum Strom- und
Erdgasversorger geworden. Seit August beliefern
wir Kunden im ganzen Landkreis und sogar bis
nach Stuttgart.

Wenn Sie zu den Stadtwerken Böblingen wechseln,
unterstützen Sie die Kreisjägervereinigung. Denn
durch die Aktion Schönbuch | Energie bringt jedes
Mitglied, das einen Strom- oder Gasvertrag
abschließt, Ihrer Vereinskasse 15,00 € in bar.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen als regionaler
Energiepartner nicht nur günstigen Strom, sondern
auch zuverlässigen Service und einen Wechselbonus
im Wert von 25,00 €. Wechseln zahlt sich jetzt also
doppelt aus! Überzeugen Sie sich von den günstigen
Konditionen der Stadtwerke Böblingen.

Lernen Sie uns kennen. Unser Kundenzentrum
beindet sich in der Passage des Kauf-Centrums an
der Wolfgang-Brumme-Allee kurz vor dem MöMax.

Auf gute Zusammenarbeit.

Gerd Hertle
Geschäftsführer Stadtwerke Böblingen

Foto: Julia Döttling
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